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Titelthema: Digitalisierung auf dem Friedhof

WIRTSCHAFTLICHE LÖSUNGEN

Die Qualitäten der Friedhofspläne 
weichen jedoch stark voneinander ab 
und reichen von zum Teil veralteten 
Papierplänen, bis zu digitalen Fried-
hofsplänen mit Anbindung an die 
Friedhofsdatenbank. Eine Befragung 
des Autors unter deutschen Fried-
hofsverwaltungen (3.120 Verwaltun-
gen) kam zu dem Ergebnis, dass bis-

lang nur rund 17 Prozent über digi-
talisierte Friedhofspläne verfügen. 
Bei der Befragung blieb die Verwal-
tungsgröße unberücksichtigt.

Analoge Friedhofspläne erfüllen 
meist ausschließlich den Zweck die 
Belegungssituation darzustellen. Di-
gitale Friedhofspläne, also solche, die 
an die Friedhofsdatenbank angebun-

den sind, können für ein deutlich 
größeres Aufgabenspektrum einge-
setzt werden. Etwa zum/zur:
•  schnellen Suchen von Gräbern 

und Verstorbenen,
•  Generierung von wichtigen gra-

fischen Auswertungen (Grabsta-
tus, Grabart, Ruhefrist, und ähn-
liches),

Online zeigt sich, welche Grabstellen noch frei und welche belegt sind. 
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Online-Grabreservierung 
und Vermarktung

Friedhofspläne finden sich in allen  Friedhofsverwaltungen im deutsch sprachigen Raum. 
Sie sind ein wichtiges  Arbeitswerkzeug, um den Überblick auf dem Friedhof zu behalten 
und die  Belegung im Idealfall tagesaktuell  nachvollziehen zu können. 
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Ansicht eines Friedhofsplans 

auf einem Smartphone.

•  Aufstellung von Flächenbilanzen.
Weiterhin sind die technischen Hür-
den zum Teilen des digitalen Fried-
hofsplans deutlich geringer. Die Plä-
ne können verwaltungsintern auf be-
liebigen Endgeräten (Smartphones, 
Tablets und Desktop-PCs) zur Verfü-
gung gestellt werden. Selbstver-
ständlich bieten Tablets und 
Smartphones auch die Möglich-
keit den Friedhofsplan vor Ort 
auf dem Friedhof zu nutzen.

Ein weiteres Thema von zen-
traler Bedeutung, ist die Be-
reitstellung des digitalen 
Friedhofsplans gegenüber Ex-
ternen, also den auf dem 
Friedhof tätigen Gewerken 
(wie Bestatter, Friedhofsgärt-
ner, Steinmetze) und den 
Bürger*innen. Dies kann 
über Webanwendungen 
oder mobile Anwendungen 
(sogenannte mobile APPs) 
erfolgen. 

Die Auskunftstiefe des 
digitalen Friedhofsplans 
sollte in diesem Fall abhän-
gig von der Nutzergruppe 
reduziert werden. Im Hin-
blick auf den Datenschutz 
– Datenschutzgrundver-
ordnung (DSGVO), Bun-
desdatenschutzgesetz 
(BDSG) und Landes-
datenschutzgesetze – ist 
die Veröffentlichung un-
kritisch, da es sich bei den Verstor-
benendaten nicht um personenbezo-
gene Daten handelt, die geschützt 
werden müssen.

Ist der Friedhofsplan einmal digi-
talisiert, so kann dieser für diverse 
weitere Aufgaben herangezogen wer-
den, beispielsweise zur Abbildung ei-
ner Online-Grabreservierung oder 
einer Online-Grabvermarktung. Es 
ist generell zu unterscheiden zwi-
schen der Online-Reservierung für
• interne Zwecke oder den internen 

Bestattungsdienst,
• externe Bestatter und Bestattungs-

gärten, sowie
•  die Bürger*innen.
Die interne Ausprägung der Online-
Reservierung hilft den Reservie-

rungsprozess und die Grabvermark-
tung zu strukturieren. Alle Reservie-
rungsanfragen werden auf dem 
Friedhofsplan eingetragen. Die 
Friedhofsverwaltung kann dabei ent-
scheiden, ob auch Reservierungen zu 
Lebzeiten angenommen werden. Re-
servierte Gräber werden dann bis 

zum abschließen-
den Grabverkauf 
mit dem Status 
„reserviert“ ge-
führt und können 
dadurch nicht für 
andere Beisetzun-
gen verwendet oder 
versehentlich mehr-
fach verkauft wer-
den. 

Wichtige Daten 
für die Grabver-
marktung wie
• Gebühren,
• Grablaufzeiten 

und
•  Angaben zu zuläs-

sigen Grabmalen
können auf dem 
Friedhofsplan hinter-
legt werden und unter-
stützen den Vermark-
tungsprozess. Bei der 
Freigabe der Online-

Grabreservierung, etwa für die Be-
statter, besteht die Möglichkeit die 
Zusammenarbeit von Verwaltung 
und Externen im Sinne von E-Go-
vernment digital abzubilden. Dabei 
wird das Bestattungsangebot, also re-
servierbare Gräber, auf dem digitalen 
Friedhofsplan dargestellt. Bestatter 
können dann Grabreservierungen 
für die Hinterbliebenen vornehmen 
und das eigene Beratungsangebot er-
weitern. Auch eignet sich diese Vor-
gehensweise für Bestattungsgärten, 
die vielerorts auf den öffentlichen 
Friedhöfen eingerichtet werden. 
Letztendlich profitieren alle Beteilig-
ten von der deutlichen Verein-
fachung der Abläufe durch die Digi-
talisierung des Grabverkaufs. 

Darüber hinaus besteht die Mög-
lichkeit, die Online-Reservierung 
auch für den Bürger freizuschalten. 
Dort kann dann der Bürger oder die 
Hinterbliebenen selbst die Online-
Reservierung vornehmen. Auch in 
diesem Fall kann die Friedhofsver-
waltung definieren welche Gräber in 
der Online-Reservierung oder On-
line-Grabvermarktung angeboten 
werden. In Zeiten der zunehmenden 
Digitalisierung wird sich daraus ein 
Vermarktungvorteil gegenüber ande-
ren Friedhofsverwaltungen erge-
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ben. Deutschlandweiter Vorreiter 
ist der Waldfriedhof Eickhof im 
Nienburger Land. Dort können be-
reits jetzt im Internet Grabreservie-
rungen vorgenommen werden. Nach 
dem Aufrufen der Website zeigt ein 
Übersichtsplan, wo die Fläche des 
Ruheforstes in der Gesamtausdeh-
nung dargestellt wird. Es ist zu er-
kennen, dass die vorhandenen Grab-
stätten und Bestattungsbäume in un-
terschiedlichen Farben dargestellt 
werden. Grün steht für freie oder re-
servierbare Gräber, gelb für Gräber 
auf die bereits eine Reservierungs-
anfrage vorliegt und rot für bereits 
veräußerte oder belegte Grabanla-
gen. 

Der digitale Plan kann von jedem 
internetfähigen Gerät aufgerufen 
werden, egal ob dies auf dem hei-
mischen PC oder auf dem Friedhof 
mit einem Mobilgerät erfolgt. Eine 

Grabreservierung kann durch den 
Aufruf eines reservierbaren Grabes 
eingeleitet werden. In einer ersten 
Ansicht befinden sich grundlegende 
Daten zum Grab, auch ist das Anfü-
gen eines Fotos möglich, so dass sich 
der potenzielle Kunde einen besseren 
Eindruck von der zu erwerbenden 
Grabanlage machen kann. Die Reser-
vierungsanfrage wird durch das Kli-
cken auf die Schaltfläche „Reservie-
rung“ aufgerufen. Im folgenden Dia-
log kann die Reservierung unter An-
gabe der Kontaktdaten bestätigt wer-
den. Daten zu Kosten und Grablauf-
zeiten werden als Zusatzinformatio-
nen an die Grabart angefügt. 

Weiterhin ist es denkbar, aufpreis-
pflichtige Optionen den Kunden zur 
Auswahl vorzuschlagen. Insbesonde-
re für Bestattungsgärten bietet sich 
an dieser Stelle die Möglichkeit, beim 
Grabverkauf sowohl eine bestimmte 
Qualität der Grabgestaltung als auch 
Dienstleistungen, wie die Grabpflege 
mit anzubieten. 

Nach Bestätigung und Abschluss 
der Online-Reservierung erhält so-
wohl der angehende Kunde als auch 
die Friedhofsverwaltung eine Bestä-
tigungs-E-Mail, die die gewählten 
Optionen und Kundendaten zusam-

menfasst. Das ausgewählte Grab 
wird als „reserviert“ markiert und 
steht anderen Interessenten nicht 
mehr zur Verfügung. Der Grabver-
kauf als solches, wird wie gewohnt 
über die Friedhofsdatenbank abge-
wickelt. Mit der Änderung des Grab-
status in der Friedhofsdatenbank auf 
„belegt“ wird auch die Darstellung im 
digitalen Friedhofsplan auf „belegt“ 
aktualisiert. 

Fazit
Die Abbildung der Grabreservierung 
und -vermarktung über Online-Lö-
sungen ist für die große Mehrheit der 
Verwaltungen noch ein Thema, wel-
ches in weiter Zukunft liegt. Letzt-
endlich haben viele den ersten 
Schritt, nämlich die Digitalisierung 
der Friedhofspläne, noch nicht voll-
zogen. Dennoch es gilt aufgrund von 
geringen Personaldecken, Prozesse 
durch Digitalisierung zu verein-
fachen und die Zusammenarbeit mit 
Externen zu verbessern. Auch kann 
der Weg der Online-Grabvermark-
tung zu einer Steigerung der Grab-
verkäufe und somit zu einem wirt-
schaftlicheren Betrieb der Friedhöfe 
führen. � Stefan Schumacher,  

Geschäftsführer pbsgeo, Köln

Links zum Thema

www.pbsgeo.com

www.friedhofsplan.de

https://waldfriedhof-eickhof.friedhofsplan.de

Online lässt sich hier ganz bequem eine Reservierungsanfrage stellen. 
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